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Grußwort des Bürgermeisters 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
verehrte Urlaubsgäste, 
 

kaum hat das Jahr 2026 begonnen, so stehen wir schon wieder kurz vor der 
Sommersonnenwende und die Hälfte des Jahres ist so gut wie vergangen.  
 
Nach der Kommunalwahl im März haben im Gemeinderat sechs neue Personen 
Platz genommen. Das Gremium hat sich zu mehr als einem Drittel erneuert. 
Auch dies ist Ausdruck dessen, dass die Zeit vergeht. Eine jüngere Generation 

rückt nun nach, um Verantwortung für die Gemeinde zu übernehmen. Es ist verhältnismäßig 
schnell gelungen, dass der Gemeinderat nach der Neukonstitution wieder arbeitsfähig ist. Dazu 
danke ich allen, die dazu beigetragen haben. Die Geschäfte der Gemeinde gehen zügig weiter.  
 
Der Wärmeplan, den wir zusammen im interkommunalen Verbund mit der ILE Abteiland erstellt 
haben, ist fertig. Umfangreiche Arbeit steht uns jedoch noch mit der städtebaulichen Sanierung 
der Ortschaft Jandelsbrunn bevor. Noch heuer wollen wir die Hauptstraße in südliche Richtung 
erneuern und im kommenden Jahr soll dann die Hauptstraße durch die Ortschaft behandelt wer-
den. Das ist insbesondere für die Anwohner noch einmal eine Herausforderung, weil es temporär 
nicht möglich sein wird, die entsprechenden Straßenabschnitte zu befahren. Schon jetzt bitte ich 
um Verständnis und Geduld.  
 
Neben dem Ausbau der Hauptstraße gilt es noch, weitere Schritte der Ortskernsanierung in An-
griff zu nehmen. Beispielsweise muss eine Entscheidung getroffen werden, wie das ehemalige 
Rathaus Weiterverwendung finden kann. Dazu findet am 24.06.2026 um 19:00 Uhr eine Zusam-
menkunft der Lenkungsgruppe statt. Ich lade Sie hierzu alle ein, um an der Gestaltung der Zukunft 
von Jandelsbrunn mitzuwirken.  
 
Bei allen Gedanken, die erforderlich sind, um die Weiterentwicklung zu konstruieren, darf man 
sich auch darüber freuen, was in der Vergangenheit geschaffen wurde. So freue ich mich über 
das 50-jährige Bestehen unseres Kindergartens St. Anton, zu dem ich ganz herzlich gratuliere. 
 
Ebenso beglückwünsche ich den SSV Jandelsbrunn, der im Juli sein 60-jähriges Bestehen feiert.  
 
Ich wünsche Ihnen allen eine angenehme Sommerszeit. Alle, die in unserer Gemeinde derzeit 
ihren Urlaub verbringen, heiße ich herzlich willkommen und wünsche einen schönen Aufenthalt.  
 
Herzliche Grüße 
 

Ihr Bürgermeister 
Roland Freund 
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Die Verwaltung informiert 
 

 
Die Gemeinde Jandelsbrunn sucht für die aktu-

elle Wahlperiode 
 

eine/n Jugendbeauftragte/n (m/w/d) 
 

Aufgaben: 
Einstehen für die Belange, Wünsche und Sor-
gen junger Menschen in politischen Gremien, 

Zusammenarbeit mit freien Trägern der Jugend-
arbeit, Schulen, Kitas und anderen Institutionen, 
insbesondere mit dem Kreisjugendring, Aufstel-
len und Organisation eines Ferienprogrammes. 

 

 
 
Lenkungsgruppe Städtebau Jandelsbrunn 
Die nächste Sitzung der Lenkungsgruppe für die 
städtebauliche Entwicklung von Jandelsbrunn 
findet am  

Mittwoch, den 24.06.2026 um 19:00 Uhr 
 im Künischen Saal statt. 
Eingeladen hierzu sind alle Bürgerinnen und Bür-
ger, die Interesse an der Mitwirkung der städte-
baulichen Entwicklung der Ortschaft Jandels-
brunn haben.  
 
 

 
Die Gemeinde Jandelsbrunn sucht für die aktu-

elle Wahlperiode  
 

eine/n Seniorenbeauftragte/n (m/w/d). 
 

Aufgaben: 
Transportieren von Wünschen, Nöten und Be-

dürfnissen der älteren Bevölkerung in politische 
Gremien und Verwaltungen. 

Mitgestaltung der lokalen Seniorenpolitik (z.B. 
barrierefreie Gestaltung des öffentlichen Rau-

mes, Nahversorgung). 
 

 

 
Neuer Mitarbeiter 
Seit 15.05.2026 gehört Florian Seibold aus Jan-
delsbrunn zu unserer Mannschaft im Bauhof. Als 

gelernter Kraftfahrzeugmechatro-
niker sorgt er für die Einsatzbereit-
schaft des gemeindlichen Fuhr-
parks und unterstützt die allge-
meine Bauhoftätigkeit. 
Wir heißen unseren Mitarbeiter 

herzlich willkommen und wünschen ihm alles 
Gute in seiner neuen Tätigkeit. 
 

 

 

Bekanntmachung 

I. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB) der Gemeinde 
Jandelsbrunn für die Änderung des Bebauungsplanes Hofwiesen durch Deckblatt 7 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 27.01.2026 die Änderung des Bebauungsplanes WA Hofwie-
sen durch Deckblatt 7 beschlossen. 
Der Geltungsbereich der Änderung betrifft die Flurnummern 87/1, 85/1 und 85/2 der Gemarkung Jan-
delsbrunn. Die Abgrenzung ergibt sich aus dem Lageplan vom 31.03.2026.  
Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB geändert. 
Ziel der Planung ist die Anpassung des Planungsbereichs an sich zwischenzeitlich veränderte Grund-
stückszuschnitte. 

II. Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes WA Jandelsbrunn Hofwiesen durch Deckblatt 7 und 
die Begründung werden im Internet unter  
https://www.kommsafe.de/public/download-shares/b21SdKRkUa9GL9U5TFQMUMjYdG9y1JSZ   
vom 04.06.2026 bis 07.07.2026 veröffentlicht. 
Zusätzlich können die Unterlagen der Planung während dieses Zeitraumes im Rathaus Jandelsbrunn, 
Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn, Zimmer OG 03 während der Öffnungszeiten des Rathauses ein-
gesehen werden. 
Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektronisch an bauamt@jandelsbrunn.de, bei Bedarf in 
Textform an Gemeinde Jandelsbrunn, Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift abgegeben werden. 
 
 

https://www.kommsafe.de/public/download-shares/b21SdKRkUa9GL9U5TFQMUMjYdG9y1JSZ
mailto:bauamt@jandelsbrunn.de
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Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung 
des Bebauungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung nicht von Bedeutung ist. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich unter www.jandelsbrunn.de eingestellt. 
 

III. Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e 
(DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderanga-
ben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, 
welches ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 

Bekanntmachung 

I. Änderungsbeschluss 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 07.04.2026 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Änderung der Außen-
bereichssatzung Neuweid beschlossen. 
Der Lageplan mit Kennzeichnung der Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs der Außenbereichs-
satzung ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
Die Änderung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. 
Ziel ist die Erweiterung des Satzungsgebietes. 
 
II. Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 2 BauGB) 
Der Entwurf der Änderung für das Gebiet der Außenbereichssatzung Neuweid und die Begründung wer-
den unter www.jandelsbrunn.de vom 04.06.2026 bis 07.07.2026 veröffentlicht.  
Zusätzlich können die Unterlagen während dieses Zeitraumes im Rathaus Jandelsbrunn, Hauptstraße 
28, 94118 Jandelsbrunn, Zimmer OG 03 zu den Öffnungszeiten des Rathauses eingesehen werden. 
Stellungnahmen sollen während dieser Frist elektronisch an bauamt@jandelsbrunn.de, bei Bedarf in 
Textform an Gemeinde Jandelsbrunn, Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung der 
Außenbereichssatzung Neuweid unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung nicht von Bedeu-
tung ist. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich unter www.jandelsbrunn.de eingestellt. 
 
III. Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e 
(DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das 
ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 
 
 

 
Kostenloses Energieberatungsangebot 
Bei detaillierten Fragen rund um das Thema Energie sowie für eine kostenlose Energieberatung bietet 
die ILE Abteiland in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. Termine in Bera-
tungsstellen in der Region an. 
 
Anmeldung: Zur einfacheren Koordinierung ist eine Anmeldung vorab beim Energiemanager der ILE Ab-
teiland, Matthias Obermeier unter 08582/9797090, oder dem Verbraucherservice (Beratungsstelle 
Passau) unter der kostenlosen Hotline 0800−809 802 400 erforderlich. 
Hinweis: Es besteht bei einem Eigenanteil von 40 € auch die Möglichkeit zur Energieberatung bei Ihnen 
vor Ort.  
 

http://www.jandelsbrunn.de/
http://www.jandelsbrunn.de/
http://www.jandelsbrunn.de/
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Batteriespeicher – Solarstrom clever nutzen 
Batteriespeicher ermöglichen es, selbst erzeugten Solarstrom zeitversetzt zu nutzen. Überschüssige 
Energie aus der PV-Anlage wird gespeichert und steht später – etwa abends oder nachts – zur Verfügung. 
 
Eigenversorgung steigern 

▪ Mit einem Batteriespeicher kann ein deutlich größerer Anteil des selbst erzeugten Solarstroms im 
eigenen Haushalt genutzt werden. 

▪ Dadurch steigen der Eigenverbrauchsanteil und der sogenannte Autarkiegrad. 

▪ Stromkosten sinken und die Unabhängigkeit vom Stromversorger nimmt zu. 
 
Speichergröße richtig wählen 

▪ Ein Batteriespeicher sollte passend zum Stromverbrauch und zur Größe der Photovoltaikanlage di-
mensioniert werden. 

▪ Zu große Speicher führen zu Mehrkosten und verschlechtern oft die Wirtschaftlichkeit. 
▪ Als grober Richtwert für Haushalte gilt: etwa 1–1,5 Kilowattstunden nutzbare Speicher-kapazität pro 

1.000 Kilowattstunden Jahresstromverbrauch.  
 
Interessant zu wissen 

▪ Auch bei älteren oder ausgeförderten Photovoltaikanlagen („Ü20-Anlagen“) kann ein Batteriespei-
cher sinnvoll sein. 

▪ Unter bestimmten Voraussetzungen können Batteriespeicher auch ohne eigene PV-Anlage wirt-
schaftlich sein, etwa in Verbindung mit dynamischen Stromtarifen. 

▪ Einige Systeme bieten eine Notstrom- oder Ersatzstromversorgung bei Stromausfällen.  

▪ Durch intelligente Steuerung wird der Speicher effizienter genutzt. 
▪ Die deutlich gesunkenen Investitionskosten der letzten Monate führen zu einer verbesserten Wirt-

schaftlichkeit des Speichers. 
 
Fazit 

▪ Batteriespeicher erhöhen den Eigenverbrauch und senken den Netzstrombezug. 
▪ Eine wirtschaftliche Nutzung hängt vor allem von der richtigen Dimensionierung ab. 
▪ Es empfiehlt sich, die technischen Voraussetzungen und die Wirtschaftlichkeit vor Anschaffung ei-

nes Speichers zu prüfen. 
 

Weitere Informationen hierzu erhalten Sie u. a. unter 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/ 
lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589 
 
 
 

Kommunale Wärmeplanung zeigt kon-
krete Maßnahmen auf 
Ein zentraler Programmpunkt war die Vorstellung 
der Ergebnisse der kommunalen Wärmeplanung 
für die acht Mitgliedskommunen Breitenberg, 
Hauzenberg, Jandelsbrunn, Neureichenau, 
Obernzell, Sonnen, Thyrnau und Waldkirchen. 
Ziel der kommunalen Wärmeplanung ist es, kon-
krete Wege hin zu einer klimaneutralen, bezahl-
baren und sicheren Wärmeversorgung für Haus-
halte, Unternehmen und öffentliche Einrichtun-
gen aufzuzeigen. Grundlage dafür bildete eine 
umfassende Bestandsanalyse von rund 43.400 
Gebäuden – einschließlich Nebengebäuden wie 
Garagen – sowie der vorhandenen Wärmeinfra-
struktur. Darauf aufbauend wurden Potenziale für 
den verstärkten Einsatz klimafreundlicher Wär-
mequellen ermittelt. 

Die Analyse der eingesetzten Energieträger zeigt 
derzeit eine deutliche Dominanz fossiler Heizsys-
teme: 40,7 Prozent der Gebäude werden mit Öl 
beheizt, 20,2 Prozent mit Erdgas. Biomasse 
kommt auf einen Anteil von 23,5 Prozent, gefolgt 
von Heizstrom (5,6 Prozent), Wärmepumpen (4,9 
Prozent), Flüssiggas (3,0 Prozent) und Fern-
wärme (2,1 Prozent). Mit durchschnittlich 7,11 
Tonnen CO₂ pro Einwohner und Jahr zeigt sich, 
dass private Haushalte mit 53,3 Prozent den 
größten Anteil an den Emissionen tragen. Die 
verbleibenden 46,7 Prozent sind vor allem auf 
Gewerbe und Industrie zurückzuführen. 
In einer umfassenden Potenzialanalyse wurden 
verschiedene Versorgungsoptionen hinsichtlich 
ihrer Umsetzbarkeit und Relevanz bewertet. Da-
raus leiten sich konkrete Maßnahmen ab, mit de-
nen die Treibhausgasemissionen schrittweise re-
duziert werden können. Als zentrale Stell 

https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589
https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/energie/erneuerbare-energien/lohnen-sich-batteriespeicher-fuer-photovoltaikanlagen-24589
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schraube wurde insbesondere die energetische 
Sanierung und Effizienzsteigerung von Gebäu-
den identifiziert. 
In einem nächsten Schritt werden die detaillierten 
Ergebnisse für jede einzelne Kommune den je-
weiligen Gemeinde-, Markt- und Stadträten vor-
gestellt und im Anschluss veröffentlicht. Eine 
erste zusammenfassende Übersicht für alle acht 
Kommunen ist bereits jetzt online unter www.ab-
teiland.de/downloads abrufbar. Dort steht auch 
ein Förderwegweiser zur Verfügung, der die 
wichtigsten Zuschüsse und Finanzierungsmög-
lichkeiten im Überblick zusammenfasst und Bür-
gerinnen und Bürgern eine erste Orientierung 
bietet.  
Die kommunale Wärmeplanung erfolgt auf 
Grundlage des Wärmeplanungsgesetzes, das 
alle Städte und Gemeinden in Deutschland zur 
systematischen Analyse ihrer Wärmeversorgung 
verpflichtet. Das Projekt wird mit 90 Prozent 
durch den Bund gefördert und federführend von 
der Kommune Jandelsbrunn koordiniert. 

Die Teilnehmenden der Beteiligtenversammlung der 
ILE Abteiland – im Mittelpunkt standen aktuelle Ergeb-
nisse zur kommunalen Wärmeplanung 

 

 

 
Dorferneuerung Haag 

Stadt Hauzenberg, Landkreis Passau 
 
Geringfügige Änderung des Verfahrensgebietes 
 

Bekanntgabe 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern 
hat mit Beschluss vom 06.05.2026 das Verfah-
rensgebiet des oben genannten Verfahrens ge-
ändert. 
Der Beschluss und die 5. Änderungskarte zur 
Gebietskarte sind in der Verwaltung der Ge-
meinde Jandelsbrunn, Hauptstr. 28, 94118 Jan-
delsbrunn, vom 16.06.2026 mit 30.06.2026 nie-
dergelegt und können dort während der Dienst-
stunden eingesehen werden. 
Der Beschluss und die 5. Änderungskarte zur 
Gebietskarte können innerhalb von vier Monaten 
nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekannt-
machung auch auf der Internetseite des Amtes 
für Ländliche Entwicklung Niederbayern unter 
dem Link „Änderung des Verfahrensgebietes“ 
eingesehen werden (https://www.ale-niederbay-
ern.bayern.de/132623/index.php/). 
 

 
Dieses Jahr werden wieder neue Bodenricht-
werte veröffentlicht. 
Nach § 12 Abs. 2 der Verordnung über die Gut-
achterausschüsse liegt die Bodenrichtwertliste 
(Stichtag 01.01.2026) in der Zeit  

vom 30.06.2026 bis 31.07.2026 
im Rathaus der Gemeinde Jandelsbrunn, Haupt-
straße 28, Zimmer Nr. OG 3 während der allge-
meinen Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
aus. 
Es wird darauf hingewiesen, dass auch nach die-
ser Auslegungsfrist von der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses beim Landratsamt 
Freyung-Grafenau Auskunft über die Richtwerte 
erteilt wird. 
 

 
 
 
Informationsdienst 
 
„Nachbarschaftsdienste“ – Schulung für eh-
renamtlich tätige Einzelpersonen 
In ländlichen Regionen ist es selbstverständlich, 
dass Nachbarn, Freunde oder Bekannte helfen, 
wenn jemand Unterstützung im Alltag benötigt. 
Diese „Nachbarschaftsdienste“ erfolgen häufig 
unentgeltlich. Seit 2021 haben jedoch auch 
Einzelpersonen, die pflegebedürftige Men-
schen ab Pflegegrad 1 unterstützen, die Mög-
lichkeit, ihre Leistungen mit der Pflegekasse ab-

zurechnen – vorausgesetzt, sie absolvieren eine 
entsprechende Schulung. 
Wichtig dabei ist, dass die unterstützende Person 
weder verwandt noch verschwägert bis zum 
zweiten Grad mit der unterstützten Person ist. 
Somit kommen beispielsweise Bekannte, 
Freunde oder Verwandte ab dem dritten Ver-
wandtschaftsgrad – etwa Nichten oder Neffen – 
infrage. 
Um interessierten Ehrenamtlichen diese 

http://www.abteiland.de/downloads
http://www.abteiland.de/downloads
https://www.ale-niederbayern.bayern.de/132623/index.php/
https://www.ale-niederbayern.bayern.de/132623/index.php/
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Möglichkeit zu eröffnen, bietet das Landratsamt 
Freyung-Grafenau am  
Montag, 15. Juni 2026, von 10 bis 16 Uhr 
eine kostenfreie Schulung im Bürgerhaus Wald-
kirchen (Mehrzwecksaal), Ringmauerstraße 14, 
94065 Waldkirchen, an. 
Zu den abrechenbaren Tätigkeiten gehören unter 
anderem die Gestaltung gemeinsamer Aktivitä-
ten, beispielsweise Spaziergänge oder Freizeit-
angebote, das Führen von Gesprächen, Vorlesen 
sowie die Begleitung zu Veranstaltungen oder 
sozialen Treffen. 
Bereits wenige Stunden gemeinsamer Zeit kön-
nen für hilfebedürftige Menschen eine große Be-
reicherung sein. Pro betreuter Person stehen da-
für monatlich bis zu 131 Euro zur Verfügung. Eine 
Einzelperson darf maximal drei pflegebedürftige 
Personen unterstützen und die Aufwendungen 
anschließend über die Pflegekasse abrechnen. 
Voraussetzung hierfür ist die Teilnahme an der 
kostenfreien Schulung. Sie richtet sich sowohl an 
neue Interessierte als auch an Personen, die be-
reits unentgeltlich helfen. 
Die Schulung ermöglicht es Ehrenamtlichen, ei-
nen wichtigen Beitrag zu leisten und gleichzeitig 
eine finanzielle Anerkennung für ihr Engagement 
zu erhalten. Sie trägt dazu bei, dass Pflegebe-
dürftige möglichst lange selbstständig in ihrem 
gewohnten Umfeld leben können. Da immer 
mehr Seniorinnen und Senioren sowie Menschen 

mit Handicap auf Unterstützung angewiesen 
sind, werden in den Gemeinden dringend weitere 
Helferinnen und Helfer gesucht. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt, 
daher ist eine Anmeldung erforderlich. Sofern 
möglich, wird um Anmeldung per E-Mail gebeten, 
da für die Zusendung des Zertifikats eine E-Mail-
Adresse benötigt wird. 
E-Mail: senioren@landkreis-frg.de 

Telefonische Anmeldung: 

Montag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 12 Uhr, 

unter 08551 57-1607 

 
Foto: pixabay/sabinevanerp 

 
 

 

 

 
 
 
Vereinsmitteilungen 
 

Musik in Bayern 
Mittwoch, 17.06.2026 ab 18:00 Uhr 
Familienmusik Freund  
im Künischen Saal, Hauptstr. 28 
94118 Jandelsbrunn 

Der Eintritt ist frei 
 

 
Langgarten-Fest 
Samstag, 01.08.2026 / ganztägig 
Ein Fest voller Begegnungen, Mu-
sik und guter Stimmung für alle Ge-
nerationen. Freu dich auf ein ab-

wechslungsreiches Programm! 
 
Alter:     Generationsübergreifend 
Kosten:  kostenlos 
Ort:        „Langgarten“ zw. Mehrgenerationenhaus 
und Volksmusikakademie Freyung 
 

 
Großes Camp 
Montag, 10.08.2026 – Sonntag 
16.08.2026 / mehrtägig 
 

 
Eine Woche Action und Abenteuer  
Verschiedene Workshops und ein Tagesausflug 
warten auf dich! 
 
Alter:  12 bis 17 Jahre 
Plätze:  30 
Kosten:  250 Euro 
Ort: Villa Michelbach, Neureichenau 
 

 

mailto:senioren@landkreis-frg.de
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Verleih des KJR 
Zudem möchten wir auf unser Verleihangebot 
aufmerksam machen: Der Kreisjugendring 
Freyung-Grafenau bietet ein vielseitiges Ver-
leihangebot für Vereine und Festivitäten an, wie 
zum Beispiel:  
Das Spielmobil Das Mobil bietet eine bgleitende 
Spiel– und Beschäftigungsmöglichkeit für 5 –15-
Jährige  
 
 

 
Bus-Verleih Der 9-Sitzer Kleinbus steht, sofern 
dieser nicht für eigene Veranstaltungen ge-
braucht wird, zur Ausleihe zur Verfügung  
Material-Verleih Wir bieten verschiedene Mate-
rialien an: Kinderschminkboxen, Buttonma-
schine, Cocktailset, Zelte und vieles mehr 
 
Anmeldungen bitte über unsere Homepage 
www.kreisjugendring-frg.de  
 

 

 
 

 
 

 
  

http://www.kreisjugendring-frg.de/
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4. ADAC-MTC-Waldkirchen-Clubsport-Slalom am 05.07.2026 
mit der Register-Nr. 01-323/25 vom 24.11.2025 

 
 
 
Veranstalter: MTC Waldkirchen e. V. im ADAC 
Nennung bitte an: Lukas Schmid, Bergäckerweg 10, 94143 Grainet, Tel. 015158969722,  
Mail: lukas@schmid-dach.com oder Onlinesystem auf: www.motorsport-niederbayern.de  
bei Slalom verwenden. 
 
Vorläufiger Zeitplan: Nennung wird am 01.06.2026 um 20.00 Uhr geöffnet 
Nennschluss: 21.06.2025 
 
Technische Abnahme am 05.07.2026 von 7.30 Uhr - 15.00 Uhr 
 
1 Trainings- und 2 Wertungsläufe 
Streckenlänge: 990 Meter 
Gruppe SE ab ca. 8.00 Uhr 
Gruppe G ab ca. 8.30 Uhr 
Gruppe F ab ca. 11.00 Uhr 
Gruppe H und FS ab ca. 14 Uhr 
 
Der genaue Zeitplan und die Einteilung der Startgruppen wird nach dem Nennschluss auf der Seite von 
www.motorsport-niederbayern.de veröffentlicht. 
Aushang der Ergebnislisten nach jeder Klasse (online) 
 
Preise: 30% der Gestarteten Fahrer jeder Klasse, Gruppensieger, Gesamtsieger, Da-
mensieger, Mannschaft 
 
Der Clubsportslalom findet auf der Straße zwischen Kreisstraße FRG3 und Reut in 94118 Jan-
delsbrunn statt. Die Zufahrt ist ausgeschildert. Parc Fermé befindet sich im Fahrerlager  
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Teilnehmer begrenzt!!! 
 
Nenngeld: 
40 Euro pro Teilnehmer 
30 Euro U21-Teilnehmer 
17,50 Euro SE-Teilnehmer 
Mannschaft kostenlos 
Das Startgeld ist bis zum Nennschluss, 28.06.2026, unter dem Stichwort „Slalom 2026 und Fahrer-
name und Klasse“ auf das Konto des MTC-Waldkirchen Sparkasse Waldkirchen IBAN DE79 7405 
1230 0000 3358 77 einzuzahlen. 
Es werden nur bezahlte Nennungen als Teilnehmer gelistet. 
 
Prädikate: 
Südbayerische ADAC Clubsport-Meisterschaft, -Trophäe und -Einsteiger Cup, Niederbayerische Maier-
Korduletsch Automobilslalom Meisterschaft und Auto Gogeißl ADAC Städte Slalom Pokal. 
 
Der MTC-Waldkirchen freut sich auf jeden einzelnen Teilnehmer und hofft euch eine super Veranstaltung 
bieten zu können. 
 

  

http://www.motorsport-niederbayern.de/
http://www.motorsport-niederbayern.de/
http://www.motorsport-niederbayern.de/
http://www.motorsport-niederbayern.de/
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Impressum 
Herausgeber: Gemeinde Jandelsbrunn, Hauptstraße 28, 94118 Jandelsbrunn 

Verantwortlich für den gemeindlichen Teil: Bürgermeister Roland Freund 
 Veröffentlichungen von redaktionseigenen Artikeln, auch auszugsweise,  

bedürfen der Zustimmung des Herausgebers. 
 
Text- und Bildnachweis 
Beiträge von Gemeinde, ILE Abteiland, Kreisjugendring 
Fotos/Grafiken: Gemeinde, ILE Abteiland 
Titelbild: Archiv Gemeinde 
 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 25. Juli 2026 
Die nächste Ausgabe erscheint am: 10. August 2026 

 
 
 
 

 

 
  



Mitteilungsblatt „Künischer Bote“ Gemeinde Jandelsbrunn Nr. 3                                 Juni/Juli 2026             Seite 11 

 

 
Rückblick aus dem Kindergarten und der Kinderkrippe  

St. Anton – Januar 2026 bis Mai 2026 
 

Nach den Weihnachtsferien starteten wir wieder gemeinsam, gestärkt und mit neuer Motivation 
in einen abwechslungsreichen Kindergartenalltag. So waren die vergangenen Wochen im Kin-
dergarten und in der Krippe geprägt von vielen besonderen und schönen Erlebnissen, spannen-
den Aktivitäten und gemeinsamen Begegnungen.  
 

Ein besonderes Highlight für unsere Vorschulkinder war das Schlittenfahren 
zusammen mit der 1. Klasse. Bei herrlichem Winterwetter hatten die Kinder 
große Freude im Schnee und verbrachten zusammen einen unvergessli-
chen Vormittag.  
 

Große Begeisterung löste auch der Besuch des Kaspertheaters in der Schul-
turnhalle aus. In dem Stück „Kasperl bei den Dinos“ erlebten die Kinder span-
nende und lustige Abendteuer, bei denen viel gelacht wurde.  
 
Ein wichtiges Thema war natürlich der Fasching. Sowohl 

im Kindergarten und der Krippe als auch bei unserer großen Faschingsfeier 
in der Schulturnhalle wurde ausgelassen gefeiert. Mit Musik, Spielen und 
kreativen Kostümen war die Faschingszeit ein voller Erfolg. Besonders 
beliebt war unsere Schlafanzugparty, bei der die Kinder gemeinsam in ge-
mütlicher Atmosphäre einen Film anschauten.  

 
Mit dem Aschermittwoch begann anschließend die Fastenzeit. Unser Pfarrer Mag-
nus Pöschl besuchte uns im Kindergarten und gestaltete gemeinsam mit den Kin-
dern eine kleine Feier, bei der sie die Bedeutung dieses Tages kennenlernen 
konnten.  
 
Ein weiterer Höhepunkt war unsere Theaterfahrt nach 

Passau. Dort sahen wir das Stück „Matz und die Wundersteine“, das die 
Kinder mit seiner spannenden Geschichte und liebevollen Darstellung be-
geisterte.  
 

Auch unsere Kleinsten erlebten eine besondere Zeit: Die Krippe war zu Be-
such im „Babalu“, was für viel Abwechslung und neue Eindrücke sorgte.  
 

Zur Osterzeit feierten wir gemeinsam mit unserem Pfarrer eine stimmungsvolle Osterfeier im Kin-
dergarten. Für unsere Schulanfänger gestaltete außerdem Alexa Weber einen „besonderen“ 
Kreuzweg. Ein weiteres Highlight war das Osterkino im künischen Saal: Gemeinsam mit der  
1. und 2. Klasse schauten die Kinder den Film „Die Häschenschule“.  
Natürlich durfte auch der Osterhase nicht fehlen – er besuchte sowohl die Krippe als auch den 
Kindergarten und überraschte die Kinder mit kleinen Geschenken.  
 

Ein weiteres schönes Ereignis war die Eröffnung der Bücherei im Rathaus. Die Kinder führten ein 
Lied auf und freuten sich besonders über die neuen Bücher und die Möglichkeit, in spannende 
Geschichten einzutauchen.  
 

Zum Abschluss möchten wir bereits jetzt auf ein ganz besonderes Ereignis hinweisen: Unser 
Kindergarten feiert heuer sein 50-jähriges Bestehen! Dazu laden wir alle herzlich ein, zum Fest-
gottesdienst in unserer Pfarrkirche, am Samstag,  
13. Juni 2026 um 10:00 Uhr, anschließend feiern wir im Kindergarten. 
 

Wir freuen uns darauf, dieses Jubiläum gemeinsam mit euch zu feiern.  
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